
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

          

 

 

 

 

1945   Die ersten Atombomben werden über     
Hiroshima und Nagasaki abgeworfen. 

1984   In Zeiten der Nachrüstungsdebatte 
erklärt sich die Stadt Köln zur 
„atomwaffenfreien Zone“. 

1985   wird die Stadt Köln Mitglied im 
Internationalen Städtebündnis                  
„Mayors for Peace“.   

2005   unterschreibt der Kölner 
Oberbürgermeister die Verpflichtung 
„Atomwaffenfrei bis 2020“ der Mayors for 
Peace. 

Aufgabe des seit 2000 aktiven Kölner Arbeitskreis 
Hiroshima-Nagasaki ist, die Erinnerung an die 
Atombombenabwürfe wachzuhalten und der 
Forderung nach Abschaffung aller Nuklearwaffen  in 
Zusammenarbeit  mit nationalen und internationalen 
Organisationen  vor Ort eine Stimme zu verleihen.  
Aufgrund einer Bürgerinitiative erreichte der AK 2004 
die Benennung des Hiroshima-Nagasaki-Parks und 
konnte  2007 das Mahnmal „Atomwaffen abschaffen“ 
enthüllen. Der Arbeitskreis unterstützt auch die Kölner 
Oberbürgermeister bei ihren Aktivitäten als Mayor for 
Peace. 

 

 

  unsere Zukunft: 

 

 
 
 

 Die Atombombenabwürfe von 
Hiroshima und    Nagasaki jähren sich 
2016 zum 71. Mal.  
Diese Jahrestage mahnen, alles Mögliche zu 
tun, damit sich solche Tragödien nicht 
wiederholen. Androhung und Einsatz von 
Atomwaffen sind grundsätzlich 
völkerrechtswidrig wie der Internationale 
Gerichtshof in Den Haag 1996 feststellte. Die 
Atomwaffenstaaten und ihre Verbündeten 
haben die Aufgabe, den Weg frei zu machen 
für einen Verbotsvertrag.  

Erst dann kann die Menschheit 
aufatmen.  

 

 

 

 V.i.s.d.P.  

Arbeitskreis                                                                                                          
Hiroshima-Nagasaki                  
im Friedensforum Köln 
 

c/o Friedensbildungswerk Köln 
Obenmasrspforten 7 -11 
50667 Köln                                                                 
Spendenkonto: 
Förderverein Kölner Friedensforum e.V.   
IBAN:  DE 06 3706 0590 0004 1572 30                               
Kennwort: AK Hiroshima                                                         

www.friedensforum-koeln.de 
 

 

 

 

 

 

Kazuo Soda aus Fukuoka –                   
ein Überlebender des 
Atombombenangriffs auf 
Nagasaki – schenkte der 
Stadt Köln im Jahr 2000 die 
Ausstellung                      
„Die Atombombe und der 
Mensch“, die der 
Arbeitskreis seitdem 
verwaltet und ausleiht. 

 

 Hiroshima & 

Nagasaki Tag            
 6. August, Köln 2016 

atomwaffenfrei 

 

 

 

 

http://de.euronews.com/2015/07/16/hiroshima-und-nagasaki-der-beginn-der-angst-vor-der-atombombe/

